
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.12.2021 (23:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC 1952 Anzefahr : TSV 1898 Marburg-Ockershausen 
Samstag, 11.12.2021, 16:00 Uhr

Kaczmarek bleibt gegen den TSV 1898 Marburg-
Ockershausen ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1952 Anzefahr in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1
gegen den TSV 1898 Marburg-Ockershausen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Krug / Weitzel überzeugten im Doppel gegen Becker / Hainer, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Das Doppel zwischen Kaczmarek / Dörr und Kattenborn
/ Kattenborn endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Die siegbringende Taktik fehlte
indessen Hahn und Merte bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hainer und Schäfer ab Ballwechsel 1. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Norbert Krug verpasste es mit einem 1:3 gegen Herbert Kattenborn, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. In vier Sätzen siegte Michael Kaczmarek gegen Erwin Becker und gab dabei nur einen
Satz ab. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Cornelius Hahn und Christian Hainer beendet, das
Cornelius Hahn letztendlich gewann. Wenige Chancen hatte Helmut Weitzel beim 5:11, 9:11, 4:11
gegen seinen Kontrahenten Georg Kattenborn. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Burkhard Dörr wehrte
eine 1:0 Satzführung von Stephan Hainer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Einen umkämpften Sieg feierte Frank Merte beim 11:8, 6:11, 6:11, 11:6, 11:6 gegen Ingo Schäfer,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC 1952 Anzefahr und TSV 1898 Marburg-Ockershausen. Norbert Krug besiegelte
nachfolgend mit einem 3:1 gegen Erwin Becker einen Punkt für sein Team. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Michael Kaczmarek bei seinem 3:1 gegen Herbert Kattenborn doch überlegen. Keinen
Zähler beisteuern konnte Cornelius Hahn im Match gegen Georg Kattenborn, das 0:3 verloren ging.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen Sieg holte anschließend Helmut Weitzel bei seinem 3:1 gegen
Christian Hainer. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1952 Anzefahr am 28.01.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Marbach II, während der TSV 1898 Marburg-Ockershausen am 22.01.2022 gegen
den TTC Ederbergland versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr

Doppel: Krug / Weitzel 1:0, Kaczmarek / Dörr 1:0, Hahn / Merte 0:1 
Einzel: N. Krug 1:1, M. Kaczmarek 2:0, C. Hahn 1:1, H. Weitzel 1:1, B. Dörr 1:0, F. Merte 1:0 

 TSV 1898 Marburg-Ockershausen
Doppel: Kattenborn / Kattenborn 0:1, Becker / Hainer 0:1, Hainer / Schäfer 1:0 
Einzel: E. Becker 0:2, H. Kattenborn 1:1, G. Kattenborn 2:0, C. Hainer 0:2, I. Schäfer 0:1, S. Hainer 0:
1


